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Informationsdienst Nr. 3/2010 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Geh aus mein Herz und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben. 
Schau an der schönen Gärten Zier 

und siehe, wie sie mir und dir,  
sich ausgeschmücket haben. 

 

Während ich diese Zeilen schreibe, genieße ich 
den Sonnenschein, die Blumen in unserem Gar-
ten und das warme Sommerwetter.  
 
Paul Gerhardts Liedvers erinnert mich daran, 
dass all das Gabe Gottes ist, es ist Gottes Ge-
schenk. Die Blumen in den Gärten, die Tiere im 
Wald, der Weizen auf den Feldern sind nicht 
selbstverständlich. Das alles ist Schöpfung Got-
tes, von der Gott einmal sagte: „… und siehe, es 
war sehr gut.“ 
 
Ich möchte in dieser Sommerzeit die Schöpfung 
Gottes, von der Paul Gerhardt in seinem Som-
merlied singt, wieder neu entdecken. Ich will sie 
als Gottes Geschenk an mich neu wahrnehmen. 
Danke sagen für das viele Gute, das ich durch 
den Schöpfer erfahre. 

 

 
So möchte ich in dieser Zeit wieder Kraft 
schöpfen für meinen Alltag, den ich zu 
bewältigen habe.  
Ich möchte wieder neu danken lernen. 
Denn aus der Dankbarkeit für das, was 
ich empfange, lebe ich und schöpfe ich 
Kraft. 
 
Allen, die Urlaub haben, und denjeni-
gen, die - warum auch immer - nicht 
wegfahren können, wünsche ich eine 
erholsame Sommerzeit. Eine Zeit zum 
Kraft tanken. 
 
Ihr 

Marienstr. 13/14 
49074 Osnabrück 

Tel. 05 41 – 2 83 92 
Fax 05 41 – 2 78 69 

SUP.Osnabrueck@evlka.de 

Friedemann Pannen, im Juli 2010 

Sommerfest am 23. Juni im Haus Schinkel 

In dieser Ausgabe lesen Sie un ter anderem:  
- Fundraising soll gestärkt werden 

- Holter Burg braucht Unterstützer 

- Wechsel in der Leitung der Tschernobyl-
aktion 

- Tag des Ehrenamtes 

- Pastor Affeld geht in Ruhestand 



Rückblicke 
„… damit der Ball für alle rund ist!“ war das 
Jahresthema des Kirchenkreises 2010. Es gab 
einen viel beachteten Auftakt in der Fußgänger-
zone. Hier waren wir Pfingstsamstag richtig gut 
sichtbar. Die öffentliche Präsenz an außerge-
wöhnlichen Orten scheint gerade auch kirchlich 
Distanzierte anzusprechen. Hier können wir ggf. 
noch offensiver werden. 

 
Die Podiumsdiskussion (u. a. mit Tom Bartels 
und Landessuperintendent Dr. Burghard Krau-
se) war intensiv, blieb aber von der Besucher-
zahl hinter unseren Erwartungen zurück. 
Auch der gute Vortrag von Dr. Ben-Khumalo-
Seegelken wurde leider nur von wenigen Inte-
ressierten besucht. Offensichtlich erreichen wir 
mit reinen Bildungsveranstaltungen immer we-
niger Menschen. Das muss bei der anstehenden 
Auswertung dieses Themenschwerpunktes und 
für zukünftige Planungen berücksichtigt werden. 
Demgegenüber war die Resonanz unserer 
Kampagne in den Medien erstaunlich breit und 
positiv.  

Der Spendenmarathon  der Pastoren Martin 
Steinke und Hannes Meyer-ten Thoren sowie 
Johannes Andrews war ein voller Erfolg. 
6.500 Euro konnten zu Gunsten des Projekts 
„Antigewalttraining FAUST“ an die Diakoniestif-
tung des Kirchenkreises übergeben werden. 
Darunter befanden sich neben Sponsoren aus 
dem Bereich der Wirtschaft ca. 150 Einzelspen-
den. Den drei Läufern und allen, die gespendet 
haben, sei auch auf diesem Weg herzlich ge-
dankt. 

Durchblicke 
Die neue Homepage des Kirchenkreises ist 
am Netz. Unter 

www.kirchenkreis-osnabrueck.de 
finden Sie aktuelle Informationen in modernem 
Design. Die Homepage wird noch barrierefrei 
gestaltet und dann der Öffentlichkeit präsentiert. 
Herrn Kirchhoff, Kirchenkreisvorstandsmitglied, 
danke ich für die viele Arbeit, die er in die Ent-
wicklung und Realisierung der neuen Homepa-
ge investiert hat. 

 

 

Die Tschernobyl-Ferienaktion  für Kin-
der hat eine neue Leitung. Nach 
19jähriger Tätigkeit legt Pastor i.R. 
Christian Baethge die Verantwortung in 
jüngere Hände. Der Kirchenkreis dankt 
Herrn Baethge für sein großes Enga-
gement. Zugleich wird Karl-Heinz Rolfes 
die Geschicke der Tschernobylarbeit in 
unserem Kirchenkreis leiten. Dafür wün-
sche ich ihm und dem ganzen Team 
alles Gute. 

Ausblicke 
Pastor Hans Hartmann hat seine Aus-
bildung als Fundraiser abgeschlossen. 
Die mehrjährige Zusatzqualifikation hat 
er im Auftrag des Kirchenkreises 
durchgeführt. 
Neben dieser qualifizierten Fachkraft 
möchte der Kirchenkreis das Fundrai-
sing  weiter fördern. Dazu wird vor Ort 
eine Schulung für Haupt- oder Ehren-
amtliche angeboten. Die Ausbildung 
verantwortet die Fundraisingabteilung 
der Landeskirche. In allen Gemeinden 
des Kirchenkreises soll es zukünftig 
einen qualifizierten Ansprechpartner 
oder eine Ansprechpartnerin geben. 
Folgende Schulungstermine sind dazu 
in Osnabrück vorgesehen: 

24.09 und 25.09.2010 
22.10 und 23.10.2010 
12.11.und 13.11.2010 
21.01.und 22.01.2011 
18.02.und 19.02.2011 

Für nähere Informationen steht Pastor 
Hartmann unter Tel. (05 41) 12 43 21 
bzw. hans.hartmann@osnanet.de zur 
Verfügung. 
 
Die St. Katharinen-Kirchengemeinde 
nimmt an einem landeskirchlichen 
Pilotprojekt zur Qualitätsentwicklung  
teil. In ca. zwei Jahren sollen Instru-
mente des Qualitätsmanagements auf 
ihre Übertragbarkeit auf kirchliche Ar-



beit erprobt werden. Von dem Pilotprojekt ver-
spricht sich die Landeskirche wesentliche Er-
kenntnisse über den Erfolg von Qualitätsmana-
gement in Kirchengemeinden. 
Ich danke der St. Katharinen-Kirchengemeinde 
für ihr Engagement an dieser Stelle und ver-
spreche mir auch für den Kirchenkreis wichtige 
Ergebnisse. 
 
Die Jugendbildungsstätte Holter Burg  sucht 
Förderer und Unterstützer. Sie ist eine Einrich-
tung, die die Kirchenkreise Osnabrück und Ge-
orgsmarienhütte gemeinsam tragen. Hier finden 
viele Konfirmandenfreizeiten unseres Kirchen-
kreises statt. Meine Bitte an Sie: Werden Sie 
persönlich oder mit Ihrer Kirchengemeinde För-
derer und Unterstützer der Holter Burg. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter: 

www.kirchenkreis-
georgsmarienhuette.de/einrichtungen/bildungsstaette-holter-burg.html 

Von Personen 
Pastorin Julia Telscher–Bultmann ist am 13. 
Juni in ihr Amt als Pastorin der Südstadt-
Kirchengemeinde eingeführt worden. Für ihren 
Dienst wünsche ich Gottes Segen. 
 
Pastorin Sigrid ten Thoren  ist ab dem 1. Au-
gust mit einer halben Stelle zusätzlich in der 
St. Marien-Kirchengemeinde tätig. Sie über-
nimmt die Stelle, die aus 60er Mitteln bis zum 
Eintritt von Pastor Ostermeier in den Ruhestand 
zur Verfügung steht. 
 

Pastor Jörg Hagen ist zum 
Propst des Kirchenkreises Uelzen 
gewählt worden. Herzlichen 
Glückwunsch!  
Er wird am Freitag, dem 27. Au-
gust, um 18 Uhr in der St. 

Katharinen-Kirche verabschiedet. Seinen Dienst 
in Uelzen beginnt Herr Hagen am 15. Septem-
ber. 

Pastor Burghard Affeld wird nach mehr als 
30jähriger Tätigkeit in der Paulus-
Kirchengemeinde am Sonntag, dem 26. Sep-
tember, in den Ruhestand verabschiedet. Der 
Gottesdienst beginnt um 15 Uhr. 

Termine 
Am Freitag, dem 6. August, findet erstmals ein 
Gottesdienst für Lehrerinnen und Lehrer  im 
Kirchenkreis Osnabrück statt. Unter dem Motto 
„…du stellst meine Füße auf weiten Raum“ be-

ginnt der Gottesdienst zum Beginn des 
neuen Schuljahrs um 18 Uhr in der St. 

Katharinen-Kirche. 
 
Am 4. September 
findet in Hannover 
der Tag des 
Ehrenamts  statt. 
Unter dem Thema 
„Seid mutig und 
stark“ treffen sich 
ca. 10.000 
ehrenamtlich Tätige 

der Landeskirche. Informationen zu 
diesem großen Ereignis gibt es unter: 

www.ev-nds.evlka.de/wiki/index.php/Ehrenamtlichentag. 
Dort gibt es auch eine Online-
Anmeldung. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in Osnabrück (ACKOS) lädt zu 
einer ökumenischen Wüstenwande-
rung  ein. Diese startet am Samstag, 
dem 11. September, um 9 Uhr. Nähere 
Informationen gibt Frau Dr. Löhberg 
unter Tel. 41789 oder 
gloehberg@t-online.de. 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit  des Spren-
gels Osnabrück bietet Workshops an: 
Am 21. September in Lüstringen zum 
Thema „Photoshop“ und am 3. Novem-
ber in Hunteburg zum Thema „Power-
point“. Für Anmeldungen und Informati-
onen wenden Sie sich an Pastor Gun-
nar Schulz-Achelis unter Tel. (0 42 44) 
87 60 oder 
gunnar.schulz-achelis@evlka.de. 
 
Am Freitag, dem 26. November, ist ein 
dritter  Kirchenkreistag  für dieses Jahr 
geplant. Bis dahin werden voraussicht-
lich beschlussreife Konzepte für die 
Fusion der Diakonischen Werke der 
Kirchenkreise vorliegen, die beraten 
werden können. Alle KKT-Mitglieder 
bitte ich im Auftrag von Frau Dr. Löh-
berg, sich diesen Termin vorzumerken. 

 

Bitte für 2011 vormerken! 

Landeskirchenweite Eröffnung der EKD-
Bildungskampagne am 22. Januar 2011 
in St. Marien. 
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